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Ein besinnliches
Weihnachtsfest

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünsche ich auch im Namen des Stadtrates und aller  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Waischenfeld 
für die Festtage Freude, innere Ruhe und Frieden  

sowie im Jahr 2016 Gesundheit, Erfolg  
und die Gabe, sich über alles,  
was Sie erreichen, zu freuen.

Ihr Bürgermeister
Edmund Pirkelmann

Foto: Jeanette Dietl - Fotolia
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Schinkenmousse in Minimuscheln

Schnitzelsalat mit Ingwer / Ananas
Hirtensalat - Couscoussalat

Orangencarpaccio
Mango-Mozarella-Platte 

Antipasti

Kalbsrahmbraten mit Soße
Gefüllte Hähnchenbrust im Schinkenmantel

Vegetarische Gemüselasagne

 Kartoffelrösti - Butterreis - Fränkische Klöße

Eisbuffet mit Schokosoße und Erdbeertraum 
Mousse au chocolate 

Panna cotta

Kaltes Buffet

Griebenschmalz auf Brot

Farmersalat - Walldorfsalat
Grüner Salat - Gurkensalat

Feinkostsalate
Antipasti

Fingerfood

Saltimbocca vom Schwein in Marsalla Soße
Überbackenes Champignonrahmsteak auf Juliennegemüse 

Schnitzel „Wiener Art“

Rosmarinkartoffeln - Countrykartoffeln - Spätzle - Bratkartoffeln

Schokobrunnen mit Früchten 
 

Frucht Cocktail

Kaltes Buffet

Das Jahr geht nun mit großen Schritten dem Ende entgegen. 
Nach so vielen eindrucksvollen Momenten und Ereignissen 
in diesem Festjahr, möchten wir in einem würdigen Rahmen 
den letzten Tag des Jahres feiern und das Jahr 2016 feierlich 
begrüßen. Wir freuen uns sehr auf einen stimmungsvollen 
Abend mit Ihnen zusammen, in herrlichen Ambiente mit 
großartiger Musik und Delikatessen an den beiden Buffets.
Wir laden Sie ein mit uns zu feiern und das Jahr in rechter 
Weise zu beschließen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Stadt Waischenfeld
Organisationteam „700 Jahre STADT Waischenfeld“

Aus organisatorischen Gründen ist eine Abendkasse  
nicht möglich, deshalb bitten wir Sie, sich Ihre Eintritts- 
karte baldmöglichst zu besorgen und Ihren Platz mit  
fester Platznummer zu reservieren.

RESERVIERUNGSPLAN
www.waischenfeld.de 
(Rubrik: Festjahr 2015 700 Jahre „Stadt“ Waischenfeld)
Facebook: 700 Jahre „Stadt“ Waischenfeld

KARTENVERKAUF UND RÜCKFRAGEN
Stadt Waischenfeld, Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
Tel. 09202/9601-19 oder 09202/9601-0
700jahre@waischenfeld.bayern.de
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Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes 
beschließt das Jahr 2015.

Wir wünschen Ihnen,  
liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihr Verlag + Druck
LINUS WITTICH KG

Öffnungszeiten

Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.............................................. 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag....................................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch.................................................................. geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag....................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag....................................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 1/2016 ist 
der 20. Januar 2016.

So erreichen Sie die Forstdienststelle 
Waischenfeld
Das Forstrevier Waischenfeld ist zuständig für den gesamten 
Stadtwald Waischenfeld, sowie für die Privat- und Rechtlerwäl-
der in den Gemarkungen Eichenbirkig, Gösseldorf, Hannberg, 
Langenloh, Köttweinsdorf und Waischenfeld.

Sie erreichen das Forstrevier Waischenfeld telefonisch unter 
den Nummern:
09202/230 oder 0160/5820055
per mail unter: georg.hellmuth@aelf-by.bayern.de
oder zur Sprechstunde im Büro, Vorstadt 28, mittwochs zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr

Forstamtfrau Sylvia Hack ist ab 1. Okt. 2014 zuständig im Pri-
vat- und Körperschaftswald für die Gemeindeteile Breitenlesau, 
Nankendorf, Löhlitz und Seelig der Stadt Waischenfeld.
Sie erreichen Frau Hack in der Forstdienststelle Hollfeld, Mari-
enplatz 18
Telefon: 09274/359
Mobil: 0160/7131633
Sprechzeiten: 	 Di 16.00 – 17.00 Uhr
 	 Mi 9.30 – 10.30 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit Winterdienst
Bauhof Stadt Waischenfeld: Tel. 09202/9601-32 oder 
0151/74307320
für die Ortschaften Köttweinsdorf, Eichenbirkig, Rabeneck, 
Heroldsberg, Saugendorf Gösseldorf, Seelig, Schönhaid, 
Hubenberg, Breitenlesau, Siegritzberg und Waischenfeld

Herr Jonas Hofmann: Tel. 0151/44336257
für die Ortschaften Langenloh, Hannberg, Zeubach, Kugelau 
und Neusig
Herr Konrad Sebald: Tel. 09204/229
für die Ortschaften Nankendorf und Löhlitz

Fotowettbewerb „bürgerKLICKfest“
Noch immer nehmen wir Ihre schönsten Schnappschüsse unseres Festjahres an.
Am 23.01.2015, im Rahmen der Abschlussveranstaltung, werden dann die Sieger 
bekannt gegeben.
Prämiert werden die 3 schönsten Fotos.
1. Preis: Gutschein für ein Fotoshooting oder einen Einkauf bei Foto Gardill in Hollfeld, 
im Wert von 100.- Euro
2. Preis: Gutschein über 1 Grillplatte für 10 Personen, einzulösen bei Metzgerei Keller
3. Preis: 3 Wiesenttaler
Einsendungen an:
E-Mail: 700jahre@waischenfeld.bayern.de
Wir freuen uns auf Ihre Fotos und danken herzlich für die Teilnahme.
Stadt Waischenfeld, Organisationteam „700 Jahre STADT Waischenfeld“
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Stadtratssitzungen 2016, 1. Halbjahr
Vorläufige Termine für die
Stadtratssitzungen im Jahr 2016, 1. Halbjahr
Sitzungsort: Sitzungssaal, Rathaus II
Beginn: jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 19. Januar 2016
Dienstag, 16. Februar 2016
Dienstag, 15. März 2016
Dienstag, 12. April 2016
Dienstag, 3. Mai 2016
Dienstag, 31. Mai 2016
Dienstag, 28. Juni 2016
in der Regel vorher Bauausschusssitzung

Hilfe für Asylsuchende
Weihnachtsfeier - Terminverschiebung!
Im letzten Mitteilungsblatt haben wir Sie darüber unterrichtet, 
dass unter dem Motto „Marhaba in Waischenfeld“ am Sams-
tag, 19. Dezember 2015 eine Weihnachtsfeier für asylsuchende 
Familien aus dem Umkreis ausgerichtet werden soll.
Nun wurden wir informiert, dass am gleichen Tag eine land-
kreisweite Veranstaltung der Landesbischöfin Frau Dr. Doro-
thea Greiner in Bayreuth stattfindet. Hierzu sind Flüchtlinge, 
Helferkreise und auch die Bevölkerung zu einem internatio-
nalen Gottesdienst „Christus verbindet Welten“ mit anschlie-
ßender Begegnung der Kulturen eingeladen. Zudem wurde uns 
mitgeteilt, dass noch vor Weihnachten in den Erstaufnahmeein-
richtungen ein erheblicher Wechsel der Asylsuchenden stattfin-
den wird.
Da wir diese Gegebenheiten leider nicht beeinflussen konnten, 
müssen wir unser Vorhaben auf

Samstag, 27. Februar 2016
verschieben. Unser vorgesehenes Programm - als auch bereits 
getätigte Planungen - bleiben zu diesem Termin bestehen.
Wir bedanken uns bereits jetzt für jede zugegangene und 
zugesagte Unterstützung. Über die Resonanz aus der Bevölke-
rung haben wir uns sehr gefreut. Wir sind weiterhin sehr dank-
bar über Zusagen zu Kaffee- und Kuchenspenden, Sach- und 
Geldspenden (IBAN: DE03 7736 5792 0000 0108 04)

Sachspendensammlung zu unserer Aktion „Hilfe für Asylsu-
chende“
Die Sachspendenaktion ist nach wie vor noch ein wichtiges 
Thema. Aktuell können Sie den Medien entnehmen, wie groß 
die Not der Flüchtlinge ist, gerade in der jetzigen kalten Jah-
reszeit. Viele Erwachsene und Kinder haben nur die Kleidung 
zur Verfügung, die sie am Leib tragen und sind so auf Spen-
den aus der Bevölkerung angewiesen. Es handelt sich um viele 
Dinge, die für uns selbstverständlich sind. Mit Sachspenden 
unterstützt man die Flüchtlinge sehr direkt.
Großer Bedarf besteht an:
Winterbekleidung (Jacken, Mäntel, Mützen, Handschuhe, 
Schals, dicke Socken, Schuhe usw.)
Koffer, Reisetaschen, Rucksäcken, da viele nur noch Plastiktü-
ten haben.
Warme Decken
Handtücher
Bettwäsche
Hygieneartikel (Zahnpasta, Zahnbürsten, Duschgel, Haarsham-
poo, Deodorant, Cremes, Taschen-
tücher, Rasierschaum, Einwegrasierer, Toilettenpapier, Feuch-
tücher, usw.)
Für Kinder insbesondere:
Winterbekleidung, Pullover, Hosen, Strumpfhosen, Skianzüge, 
Schuhe, Babysachen, Windeln, Kinderzahnbürsten, Spielsa-

chen, Kuscheltiere, Kindertragen, Kinderwägen, Schulbedarf.
Wie uns mitgeteilt wurde, wünschen sich Kinder auch Regen-
schirme, weil Ihnen die Nässe und die Kälte auf der Flucht 
schwer zu schaffen gemacht haben. Viele die jetzt kommen 
frieren und sind krank.
Die Spenden können in der Stadtverwaltung bis zum 
11.01.2016 abgegeben werden.
„Fremdenfeindlichkeit zeugt nur von eigener Schwäche. Der 
Inhalt des Friedens ist die Menschlichkeit!“ (Richard von Wei-
zäcker)
Herzlichen Dank bereits jetzt für Ihre Unterstützung!
Stadt Waischenfeld
Der Helferkreis

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen (jeweils Fundort 
Bürgerfest) abgegeben:
1 Geldbetrag (Fundort: vor Schule Waischenfeld)

Landesgartenschau 2016 
in Bayreuth
Unser Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 9. Juni 2015 beschlos-
sen, dass sich die Stadt Waischenfeld im Rahmen einer Wech-
selausstellung auf der Landesgartenschau 2016 in Bayreuth 
beteiligt.
Diese Ausstellungswoche der Stadt Waischenfeld findet von 
Donnerstag, 01.09. bis Mittwoch, 07.09.2016, täglich in der 
Zeit von 9 bis 18 Uhr, im eigens zu diesen Zwecken errichte-
ten Regionalpavillon statt. Ein vielfältiges und abwechslungs-
reiches Programm wurde durch die Tourist-Information schon 
zusammengestellt.
Zur Standbetreuung werden zwei Personen gesucht. Es kön-
nen sich Schüler ab 18 Jahre, Hausfrauen, Rentner oder auch 
Gemeindebürger melden. Für die Anreise nach Bayreuth muss 
selbst gesorgt werden. Die Vergütung beträgt zehn Euro pro 
Stunde.
Interessenten möchten sich bitte baldmöglichst, jedoch spä-
testens bis zum 1. Februar 2016, im Sekretariat der Stadt 
Waischenfeld melden.

Veranstaltungskalender FO:kus
Die neue Ausgabe des „FO:kus – Offizieller Veranstaltungs-
kalender für das Forchheimer Land und die Fränkische 
Schweiz“ für das 1. Quartal 2016 ist erschienen und liegt ab 
sofort bei
- Ihrer Gemeindeverwaltung und Tourist-Information
- dem Landratsamt Forchheim,
- in der VHS-Geschäftsstelle Forchheim,
- den Sparkassenfilialen im Landkreis Forchheim,
- sowie bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema – 10 Jahre 
WortSpiele Pegnitz – und vielen interessanten Veranstaltung-
stipps (Konzerte, Theater, Kabarett, Märkte) folgt ein großer 
Sonderteil mit allen Faschingsveranstaltungen. Daran schließt 
sich der Kalender mit Ausstellungen und Führungen sowie der 
FO:kus Junior – der Veranstaltungskalender für Kinder - an. 
Anschließend folgt der allgemeine Terminteil mit 40 Seiten.
Alle Termine – mittlerweile über 2.000 Veranstaltungen - finden 
Sie auch online unter
www.forchheimer-kulturservice.de .
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Reservierung Klowagen
Wir bitten alle (Vereine, Institutionen etc.), die im Jahr 2016 den 
städtischen Klowagen ausleihen möchten, diesen rechtzeitig 
bei Herrn Peter Fuchs, Bauhof (0151/11671501) zu reservieren.
Bitte beachten:
Die Abgabe des Klowagens erfolgt nur gegen Entrichtung einer 
Kaution von 50,-€. Das Geld ist bei der Abholung mitzubringen.

Elektronischer Abfuhrkalender 2016
Der elektronische Kalender mit den Terminen für die Restmüll-, 
Bio- und Papiertonnenabfuhr ist ab sofort im Internet unter 
www.landkreis-bayreuth.de/abfall verfügbar. Die Feiertags-
verschiebungen sind hier bereits berücksichtigt.

Feiertagsverschiebung 
Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Hl. Drei Könige
Gemeinde Waischenfeld, außer Ortschaften Eichenbirkig, 
Köttweinsdorf, Schönhof, Hannberg, Langenloh
Papiertonne verschiebt sich von Donnerstag, den 07.01.2016 
auf Freitag, den 08.01.2016

Zum Geburtstag
am 02.01.	 Ritter Johann, Neusig 1	 76 Jahre
am 02.01.	 Zitzmann Johann, Löhlitz 28 1/2	 93 Jahre
am 05.01.	 Maier Christine, Vorstadt 44	 73 Jahre
am 07.01.	 Krüger Barbara, Vorstadt 7	 77 Jahre
am 10.01.	 Schatz Heinrich, Schönhaid 2	 89 Jahre
am 10.01.	 Haas Konrad, Dooser Str. 8	 91 Jahre
am 12.01.	 Stenglein Ida, Breitenlesau 46	 80 Jahre
am 13.01.	 Haas Andreas, Mönchsgrund 7	 82 Jahre
am 14.01.	 Krug Appolonia, Schönhaid 3	 84 Jahre
am 15.01.	 Schwarzmann Katharina,
	 Hubenberg 16	 71 Jahre
am 15.01.	 Junk Margareta, Sonnenleite 2	 78 Jahre
am 19.01.	 Schwindel Elisabeth, Kugelau 26	 85 Jahre
am 21.01.	 Gold Agnes, Langenloh 7	 89 Jahre
am 26.01.	 Redel Kunigunda, Eichenbirkig 3	 78 Jahre
am 31.01.	 Schwarzäugl Dietmar, Hauptstr. 43	 77 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit
am 28.01. 	 Brigitte und Heinz Heumann, Eichenbirkig 32

Eheschließung
am 05.12.2015
Laura und Lothar Huß, Vorstadt 9

Wissenswertes

Außensprechstunde in Waischenfeld
Brauchen Sie Hilfe bei Ihrem Antrag auf Feststellung eines 
Grades der Behinderung? Haben Sie Fragen zu den Pflegestu-
fen oder eine allgemeine Frage zum Thema Behinderung oder 
einer chronischen Erkrankung?
Die Mitarbeiter der Beratungsstelle für Familien mit behinder-
ten Angehörigen kümmern sich um die Anliegen aller Famili-
enmitglieder, die in dieser besonderen Lebenssituation Unter-
stützung brauchen. Ein besonderes Angebot richtet sich an 
Geschwister von erkrankten oder behinderten Kindern.
Die Beratungsstelle ist ein Dienst der überregionalen Offenen 
Behindertenarbeit in Oberfranken, die Beratung ist kostenfrei. 
Sie wird aus Mitteln des Bayerischen Sozialministeriums geför-
dert.
Die nächsten Sprechstunden in Waischenfeld finden am Don-
nerstag, den 21. Januar 2016 bzw. am Donnerstag, den 18. 
Februar 2016 jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr im Baderhaus 
statt.
Bei Fragen oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Gottlieb-Keim-Straße 23, 95448 Bayreuth, Tel.:0921/990087738;
Mail: familienberatung@paritaet-bayern.de.

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Sa 23.01.16 	 Info-Tag für Nebenerwerbslandwirte
10.00 Uhr 	 Bayreuth – Tierz. Klause
 	 Themen:
 	 Extensive Grünlandnutzung
 	 Probleme mit Giftpflanzen
 	 Bio für NE-Landwirte
 	 Arbeitswirtschaft und Kostenstruktur im NE-

Betrieb
Di 26.01.16 	 Rheuma – eine Volkskrankheit mit vielen 

Facetten
19.30 Uhr 	 Gasthaus Schrüfer, Heroldsberg
 	 Ref.: Dr. Wolfgang Ochs, Rheumatologe Bay-

reuth
 	 TN-Gebühr: 2,00 €

Musikschule Ebermannstadt
Einladung zum Neujahrskonzert

Festliches Neujahrskonzert
„Große und kleine Stars auf der Bühne“
am Sonntag, 24. Januar 2016, 17.00 Uhr

in der Aula der Grund- u. Mittelschule Ebermannstadt
Zu diesem Konzert laden wir Sie alle ganz herzlich ein.
Solisten, darunter Preisträgerinnen aus den Wettbewer-
ben „Jugend musiziert“ und „Solo-/Duo“ und Ensembles der 
Musikschule Ebermannstadt tragen Stücke aller Stilrichtungen 
(Klassik, Volkslied, Pop und Rock) vor. Sie bieten ein buntes, 
schwungvolles Programm und vermitteln damit auch Einblicke 
in die breite Unterrichtspalette und den hohen Leistungsstand 
der Musikschule Ebermannstadt. Moderiert wird das Konzert 
von den Musiklehrern Melanie Schauer und Florian Winkel.
Die jungen Musiker und das Lehrerteam freuen sich auf Ihr 
Kommen.
Der Eintritt ist frei.

P1 P1



Waischenfeld	 - 9 -	 Nr. 12/15

Jagdverpachtungen
Die Jagdgenossenschaft Gößweinstein I verpachtet ab 1. 
April 2016 auf die Dauer von neun Jahren ihr ca. 352 ha großes 
Gemeinschaftsjagdrevier für Niederwild im Wege der freihändi-
gen Vergabe. Schriftliche Angebote einschließlich Angebot zur 
Wildschadensregelung sind in verschlossenem Umschlag bis 
spätestens 20. Januar 2016 an Jagdvorsteher Erhard Pöhlein, 
Am Weglein 7, 91327 Gößweinstein, Tel. 09242/518 zu richten. 
Informationen können beim Jagdvorsteher angefragt werden.

Die Jagdgenossenschaft Gößweinstein IV Etzdorf verpach-
tet ab 1. April 2016 auf die Dauer von 9 Jahren ihr ca. 350 ha 
großes Gemeinschaftsjagdrevier für Niederwild im Wege der 
freihändigen Vergabe.

Schriftliche Preisangebote einschließlich Wildschadensrege-
lung sind in Verschlossenem Umschlag bis spätestens 31. 
Januar 2016 an Jagdvorsteher Neuner Josef, Etzdorf 12, 91327 
Gößweinstein zu richten.
Informationen können beim Jagdvorsteher unter Tel. 
09242/1358 oder 0171/4531308 angefragt werden.

Kreisjugendring 
Programm Frühjahr
BASTELTAG FÜR KINDER
am Samstag, 27. Februar
10 - 15 Uhr
Auch in diesem Jahr haben wir wieder viele neue und interes-
sante Bastelideen zum Thema „Frühling und Ostern“ für Euch 
gesammelt.
Wo: Eckersdorf, Evang. Gemeindehaus
Alter: 6 bis 12 Jahre

MÄDCHENTAG
am Samstag, 05. März
Ein Tag nur für Mädchen mit interessanten Themen wie Styling, 
Schmuck, Ernährung, Entspannung …
Wo: Warmensteinach, Offener Jugendtreff „Midananna e.V.
Alter: Mädchen von 12 bis 14 Jahren

„fruchtBAR“-SCHULUNG
am Samstag, 12. März
Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie „fruchtBAR“ ausleihen 
möchten, können teilnehmen.
Themen werden u.a. sein: Alkohol und Alkoholkonsum, Jugend-
schutz bei Veranstaltungen, Hygiene am Arbeitsplatz Bar, 
Mischen von alkoholfreien Cocktails.
Wo: Landratsamt Bayreuth

RETTUNGSSCHWIMMER-AUSBILDUNG
März
In diesem Jahr findet erstmals eine Rettungsschwimmerausbil-
dung für Jugendleiter/innen statt.
Nähere Einzelheiten hierzu werden noch bekannt gegeben.

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei 
der Kreisjugendring-Geschäftsstelle Markgrafenallee 5, 
95448 Bayreuth, Tel. 0921/728-198, FAX 0921/728-88-198.
e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de

Aus dem Newsletter der Region Bayreuth
Die Wiederentdeckung  
der Mühlen am Roten Main
Was ist der Rot-Main-Auen-Weg?
Ein 21 km langer thematischer Spazier- und Wanderweg ent-
lang des roten Mains wird im kommenden Jahr, rechtzeitig vor 
Beginn der Landesgartenschau Bayreuth (LGS), eingeweiht.
Er beginnt in der Wilhelminen-Aue (Gelände der LGS), führt 
durch die Stadt Bayreuth entlang des Roten Mains und dann 
hinaus in die Flussaue, vorbei an Heinersreuth und Altenplos 
bis nach Neudrossenfeld. Von dort geht es weiter über Neu-
enreuth bis nach Langenstadt. Mehrere kleinere Rundwege 
erlauben Varianten für kürzere Spaziergänge. Ziel ist es, den 
Bewohnern und Besuchern der Region den Roten Main als 
beeindruckenden Fluss und seine wunderbare Aue näher zu 
bringen.
Auf dem Weg erlebt man die Auen-Natur zu jeder Jahreszeit 
nah und intensiv, erfährt auf thematischen Tafeln vieles über 
Parks und Landschaften, Kräuter- und Barockgärten, Biber, 
Storch, Eisvogel, Flussaue und die Kraft des Wassers, passiert 
dabei den Heinersreuther Öko-Lehrpfad und trifft auf insge-
samt sieben historische Mühlen sowie eine intakte historische 
Schmiede. Es zeigen sich bisher teils unentdeckte Naturräume 
und handwerkliche Schätze vergangener Zeiten.
Unter Federführung der Stadt Bayreuth wird der Weg in enger 
Zusammenarbeit mit den Landkreisen Bayreuth und Kulmbach 
sowie den Gemeinden Heinersreuth und Neudrossenfeld durch 
KulturPartner als Planungsbüro umgesetzt. Initiatorin und trei-
bende Kraft ist Dr. Karla Fohrbeck.

Eine besondere Entdeckung: Die Mühlen
Als erste Etappe wurden im vergangenen Jahr die historischen 
Mühlen vorgestellt, mit denen ein besonderer Schatz gehoben 
wurde. Sie sind herausragende Bestandteile der Kulturland-
schaft, teils schon seit dem 14. Jh. urkundlich bezeugt und, 
sofern die Mahlwerke noch erhalten sind, auch frühe Industrie-
denkmäler.
Heute schon vormerken: Der Rot-Main-Auen-Weg wird am 
neunten und zehnten April 2016 mit einem großen Aktionspro-
gramm eröffnet werden. Weitere Infos unter: www.region-bay-
reuth.de

Auftaktveranstaltung:  
Rückenwind für Klimaschutz
Bis auf den letzten Platz besetzt war der große Sitzungssaal 
des Landratsamtes Bayreuth als am 1.12.15 das neu installierte 
Klimaschutzmanagement des Landkreises sein Klimaschutz-
programm vorstellte. Den Gastvortrag hielt der renommierte Kli-
maforscher Professor Dr. Wolfgang Seiler.
„Klimaschutz ist Chefsache im Landkreis“, betonte Landrat Her-
mann Hübner bei seiner Einführung. „Deswegen habe ich das 
neue Klimaschutzmanagement direkt in der Stabsstelle Regio-
nale Entwicklungsagentur angesiedelt“, so der Landrat weiter. 
Mit dem Klimaschutzmanagement wurde ein neuer Tätigkeits-
schwerpunkt der Bioenergie-Region Bayreuth geschaffen.
Der Klimaforscher Wolfgang Seiler wies darauf hin, dass die 
Energiewende nicht nur eine Stromwende sein dürfe, sie müsse 
sich vielmehr insbesondere auf die Bereiche Wärme und Mobi-
lität erstrecken, die zusammen für 70 Prozent des Energiever-
brauches verantwortlich seien.
Erste Schritte für den Klimaschutz im Landkreis Bayreuth wur-
den schon eingeleitet: Auf Anregung des Klimaschutzmanage-
ments haben bereits mehr als zwei Drittel der Städte, Märkte 
und Gemeinden im Landkreis kommunale Klimaschutzbeauf-
tragte benannt. Diese sollen als Multiplikatoren wirken und auf 
kurzem Wege mit aktuellen Informationen versorgt werden. 
Das Klimaschutzmanagement wird zudem einen regelmäßigen 
Erfahrungs- und Informationsaustausch organisieren. In einem 
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weiteren Schritt soll die Energiedatenerfassung für die kommu-
nalen Liegenschaften optimiert werden.
Über das Klimaschutzmanagement kann eine Landkreiskom-
mune für eine einzelne modellhafte investive Maßnahme, die in 
besonderem Maß CO2 einspart, eine Bundesförderung von bis 
zu 200.000 Euro erhalten. Da nur eine Maßnahme im Landkreis 
förderfähig ist, hat das Klimaschutzmanagement ein Auswahl-
verfahren gestartet und hierzu Fragebögen an die Kommunen 
versandt.

Kostenlos PC gestützte Strom-Messgeräte  
ausleihen
Im Landratsamt Bayreuth kann das Starterpaket Home Basic 
Energy Management & Control System aus dem Hause Plug-
wise kostenlos ausgeliehen werden. Die enthaltenen Funk-
steckdosen werden zwischen Geräte des Haushalts (Leuchten, 
Kaffeemaschine, Kühlschrank, Drucker, Hi-Fi-Verstärker, TV 
oder Computer) und die Steckdose gesteckt und messen dann 
deren Stromverbrauch. Über ein drahtloses Netzwerk wird der 
exakte Stromverbrauch der Geräte am Computer dargestellt. 
Info: 0921-728-458

Was macht eigentlich  
eine Klimaschutzmanagerin?
Seit Oktober 2015 ist Katrin Ziewers beim Landkreis Bayreuth 
im Klimaschutzteam angestellt. Als Berufsanfängerin wird sie 
tagein-tagaus von Familie und Freunden gefragt: “Was macht 
denn eigentlich eine Klimaschutzmanagerin?“ So entstand die 
Idee für ein Internet-Tagebuch, in dem sie Einblick in ihre täg-
liche Arbeit gibt.
Link: www.bioenergieregion.wordpress.com

Lateinamerikanische Schüler suchen 
Gastfamilien
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen lateina-
merikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen 
schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind 
auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu 
Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. 
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbe-
such an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für 
Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum 
– Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, König-
straße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 
402, e-mail:
ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Tourist-Information
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do.  ....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  13.00 – 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do.  ....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  —- (außerhalb der Ferienzeit)

Mi .....................................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag .............................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: ..............................................................  09202/9601-17
Fax: ....................................................................  09202/9601-29
e-mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Krüge mit Zinndeckel
Sie erhalten unsere Jubiläumskrüge jetzt mit 
einem praktischen Zinndeckel. Diese bieten 
sich auch für Vereine als interne Jubiläumsge-
schenke an. Vorbestellungen nimmt die Tourist-
Information, Herr Hofmann, entgegen. Der Preis 
für einen Krug mit Zinndeckel beträgt 22,50 €.

Weihnachtsmarkt 2015
Die Touristinformation Waischenfeld bedankt sich auf diesem 
Wege bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des 
Weihnachtsmarktes auf unserem neuen „Stadtparkett“ rund 
ums Baderhaus beigetragen haben, ganz herzlich.
In meinem Dank schließe ich die verschiedenen Gesangs- und 
Musikgruppen, die den Weihnachtsmarkt mit ihren musika-
lischen Darbietungen umrahmten, mit ein.
Auch dem Christkind mit seinen Weihnachtsengeln und dem 
Nikolaus danke ich für ihre Auftritte auf unserem Markt herzlich.
Hofmann Adolf
Touristinformation

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117

bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zur verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr ) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.

Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter:
www.notdienst-zahn.de

Dezember
19./20.12.2015	 Dr. Grüner Thomas, 95445 Bayreuth, Bam-

berger Str. 64a, 0921 / 3458
24.12.2015	 Dr. Königsreuter Kristina, 95444 Bayreuth, 

Friedrichstr. 53, 0921 / 61040
	 Dr. Selesko Lawrence, 95463 Bindlach, 

Lehenstr. 12, 09208 / 57402 u. 0172 / 
2012699

25.12.2015	 Dr. Krippner Oliver, 95444 Bayreuth, Bad-
str. 27, 0921 / 64634 u. 0170 / 2365111
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	 Dr. Spengler Ingo, 95511 Mistelbach, Pot-
tensteiner Str. 10, 09201 / 1502 u. 09279 / 
977448

26.12.2015	 Dr. Kubisch Volker, 95447 Bayreuth, 
Schwindstr. 40, 0921 / 63448 u. 0921 / 
65700

	 ZA Stöhr Frederik, 95463 Bindlach/OT 
Ramsenthal, Alte Bahnhofstr. 9, 09208 / 
218 u. 0176 / 84087511

27./28.12.2015	 Dr. Kunze Moritz, 95444 Bayreuth, Maximi-
lianstr. 26, 0921 / 54511 u. 0921 / 99951

	 Dr. Szonda Kinga, 96142 Hollfeld, St.-Kuni-
gunden-Str. 1, 09274 / 9630

29./30.12.2015	 Dr. Lindner Klaus, 95444 Bayreuth, Schüt-
zenplatz 2, 0921 / 62959

	 Dr. Täuber Holger, 95463 Bindlach, Lehen-
graben 22, 09208 / 6270

31.12.2015	 ZA Mergner Matthias MSc, 95448 Bay-
reuth, Sankt Georgen 29, 0921 / 721682

	 ZA Klinkisch Andreas, 95466 Weidenberg, 
Nikolaus-Höfer-Str. 2, 09278 / 7749484 u. 
0175 / 1944523

Januar
01.01.2016	 Dr. Metzner Jochen, 95445 Bayreuth, Tann-

häuserstr. 3, 0921 / 726020
	 ZA Werner Jörg, 95460 Bad Berneck, 

Maintalstr. 113a, 09273 / 6690 u. 0172 / 
3754514

02./03.01.2016	 ZA Neukam Walter, 95447 Bayreuth, Laim-
bacher Str. 3a, 0921 / 33131 u. 0921 / 
45194

	 Dr. Wolfrum Carmen-Veronika, 95473 Creu-
ßen, Bahnhofstr. 13, 09270 / 5333

04./05.01.2016	 Dr. Dr. Palluck Eike, 95448 Bayreuth / OT 
Seulbitz, Kurpromenade 2, 0921 / 721306, 
0921 / 1632186 u. 0179 /6805675

	 Dr. Wolfrum Frank, 95482 Gefrees, Neuen-
reuther Str. 19, 09254 / 91313

06.01.2016	 ZA Peilnsteiner Armin, 95444 Bayreuth, 
Wölfelstr. 4, 0921 / 69011 u. 0152 / 
54223596

	 Dr. Achenbach Markus, 95493 Bischofs-
grün, Jägerstr. 23, 09276 / 777

09./10.01.2016	 Dr. Hack Martin, 95448 Bayreuth, Rosestr. 
24, 0921 / 7857979 u. 0171 / 1730210

	 Dr. Szonda Kinga, 96142 Hollfeld, St.-Kuni-
gunden-Str. 1, 09274 / 9630

16./17.01.2016	 Dr. Hahn Wolfgang, 95445 Bayreuth, Am 
Sendelbach 1-3, 0921 / 511515 u. 0921 / 
1501602

23./24.01.2016	 Dr. Hartmann Jens, 95448 Bayreuth, Kem-
nather Str. 27, 0921 / 980800 u. 0176 / 
10224975

	 Dr. Täuber Holger, 95463 Bindlach, Lehen-
graben 22, 09208 / 6270

30./31.01.2016	 ZA Hartmann Alexander, 95444 Bayreuth, 
Friedrich-von-Schiller-Str. 3b, 0921 / 22633

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus: Tel :0 92 02 / 96 01 15 - nur vormittags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichter-
scheinen muss die Teilnehmergebühr nachgefordert wer-
den. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr 
entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbedingt erfor-
derlich, da nur so eine Überbelegung vermieden werden 
kann!!

Programm Frühjahr 2016
Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 	  „Yoga für Erwachsene“ Kurs 1
Beginn: Di., 19.01.2016 · 17.30 – 19.00 Uhr · Aula, Schule · 
10 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Lindner Ilona · max. Teilnehmer: 15
Wf 002_4 	  „Yoga für Erwachsene“ Kurs 2
Beginn: Di., 19.01.2016 · 19.15 - 20.45 Uhr · Aula, Schule · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Lindner Ilona · max. Teilnehmer: 15

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4 	  „Rückenschule“
Beginn: Di., 16.02.2016 · 20.00 – 21.00 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
Wf 004_4 	  „Pilates“
Beginn: Sa.., 20.02.2016 · 18.30 - 19.30 Uhr · Grundschule 
Aula · 10 Abende · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta 
Spessert ·
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und 
entspannend sein kann. Der Kurs wird nach Beendigung der 
Skigymnastik auf den Freitag in die Turnhalle verlegt!
Wf 005_4 	  „Pilates am Morgen“
Beginn: Mo., 15.02.2016 · 9.30 – 10.30 Uhr · Turnhalle · 10 
Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert ·
Wie Kurs 4.4 nur am Vormittag
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also – einfach aufraffen 
und kommen!! Die Übungsinhalte sind wie beim Kurs „Pilates“
Wf 005_4 	  „Fit und Beweglich mit 50 Plus“
Beginn: Mo., 15.02.2016 · 10.45 – 11.30 Uhr · Turnhalle · 
10 Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung und Schuhe · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert ·
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfah-
ren Sie in diesem Kurs eine angepasste Gymnastik, die den 
ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- und Entspannungs-
übungen trainieren hilft. Der Kurs soll Ihre Gesundheit von Kopf 
bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern und erhalten. Es werden 
Herz und Kreislauf trainiert, Rücken und Wirbelsäule gestärkt, 
aber auch Gleichgewichts und Koordinationsübungen angebo-
ten.
Wf 006_4 	  „Erste – Hilfe - Grundkurs“
(für alle gängigen Führerscheinklassen)
Beginn:Sa., 19.03.2016 · 8.00 – 16.00 Uhr · Malteserhaus 
Waischenfeld / Unterrichtsraum · 1 Tag · Gebühr: 30,00 Euro · 
Leitung: Elke Klaus · Mindestteilnehmer 10 Personen
Für uns alle ist es unter Umständen lebenswichtig, in Notfall-
situationen schnell und gezielt handeln zu können – denn 
die ersten Minuten nach einem Unfall sind oft entscheidend. 
Grundsätzlich gilt, jeder sollte bereits irgendwann einen Erste-
Hilfe-Kurs besucht haben, und diesen auch regelmäßig auffri-
schen. Denn nur mit einer guten, fundierten Ersthelferausbil-
dung können Sie auch in kritischen Situationen Ruhe bewahren 
und im entscheidenden Augenblick das Richtige tun!
Lernen sie in diesem Kurs in Theorie und in praktischen 
Übungen was sie selbst tun können damit sie bei einem Notfall 
richtig reagieren!
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Kultur und Gestalten
Wf 001_5 	  „Rundschal aus feiner leichter Merinowolle“
Beginn: Mi., 17.02.2016 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Rathaus II Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Gemüseraspel, Kernseife, Plastiktischdecke · Materialkosten 
werden bei der Kursleitung entrichtet · Wir befilzen einen hoch-
wertigen, dünn gewebten, reinen Wollstoff mit frühlingshaften 
Blüten und Mustern. Dank seines leichten und zarten Gewebes 
kann der Schal ganzjährig getragen werden. Das einzigartige 
Unikat kommt besonders gut auf einfarbigen Oberteilen zur 
Geltung.
Wf 002_5 	  „Taschen mit gefilztem Tragegurt“
Beginn: Di., 23.02.2016 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Rathaus II Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Gemüseraspel, Kernseife, Plastiktischdecke · Materialkosten 
werden bei der Kursleitung entrichtet · Aus feiner, strapazier-
fähiger Merinowolle filzen wir praktische Taschen. Ganz nach 
ihrem eigenem Geschmack und ihrer Fantasie! Egal ob mit Blu-
men, Tieren oder grafischen Mustern, ob Ton in Ton oder bunt 
wie der Frühling - die von ihnen gefilzte Tasche ist immer ein-
zigartig. Sie können eine Umhängetasche oder auch Taschen 
für´s Handy oder das Notebook filzen, die sie im Alltag beglei-
ten.
Wf 003_5 	 „Blumen und Blüten – in unterschiedlicher 
Technik“
Beginn: Do., 25.02.2016 · 18.30 – 21.30 Uhr · VHS-Raum im 
Rathaus II Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, 
Kernseife, Gemüseraspel, 2 Handtücher · Materialkosten wer-
den bei der Kursleitung entrichtet. ·
Aus feiner Merinowolle lassen sich die unterschiedlichsten 
Blumen und Blüten filzen. Sie verschönern einfache, schlichte 
Kleidung z.B. als Anstecker oder Gürtel. Sehr gut können 
die Blüten aber auch zu Schmuck verarbeitet werden. Kleine 
Geschenke oder Mitbringsel wie z.B. eine Flasche Wein wer-
den mit einer gefilzten Blüte zum individuellen Geschenk.
Wf 004_5 	  „Alle Vögel sind schon da“
Beginn: Fr., 04.03.2016 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Rathaus II Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Gemüseraspel, Kernseife, Plastiktischdecke · Materialkosten 
werden bei der Kursleitung entrichtet ·
Wir filzen aus schöner Merinowolle farbenprächtige Vögel, ver-
träumte Eulen und lustige Hühner. Das Ferdervieh kann auf 
einen Stab gesteckt als Deko für innen und außen oder gefüllt 
als toller Hingucker im Garten oder in der Wohnung seinen 
Landeplatz finden. Lasst euch überraschen …
Wf 005_5 	 „Einen Bauerngarten – Planen, anlegen und 
bepflanzen“
Beginn: Ein Freitagabend im April · ab 18.00 Uhr · VHS-
Raum im Rathaus II Waischenfeld (nur Theorieabend) · 1 Theo-
rieabend und 1 Pflanztag · Gebühr: 50,00 Euro · Leitung: Anke 
Kurr-Brosig, Natur- und Wildnisschule Pantherra · Mitzubringen 
sind für den Theorieteil Schreibsachen ·
Bunte Sommerblumen zwischen Gemüse- und Kräuterbeeten, 
dicht mit Früchten behangene Beerensträucher - so stellt man 
sich einen typischen Bauerngarten vor. Um ihren eigenen Gar-
ten in voller Pracht genießen zu können werden sie in diesem 
Kurs Theorie und Praxis kennenlernen. Eine Menge Fragen 
werden beantwortet, wie z. B. Wo lege ich meinen Garten an? 
Wie gestalte ich Wege, Einfassungen und die Beete? Welche 
Pflanzen wurden traditionell in einem Bauerngarten verwendet 
und was muss ich beim Erwerb dieser Pflanzen beachten? In 
einem Theorieabend und einem Praxistag (Pflanztag) werden 
sicherlich auch ihre Fragen beantwortet und sie können ganz 
entspannt ihren Bauerngarten genießen.

Wf 006_5 	„Sensenkurs – die Kunst des Mähens von Hand“
Beginn: Termin und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
· Ort Waischenfeld, der Treffpunkt wird ihnen noch mitgeteilt· 
1 Nach-/bzw. Vormittag · Gebühr: 17,00 Euro · Leitung: Anke 
Kurr-Brosig, Natur- und Wildnisschule Pantherra und Ludwig 
Wiedenhöfer vom Bund Naturschutz, Nürnberg · Mitzubringen 
sind: eigene Brotzeit und Getränke ·
Was früher alltäglich war, kann heute kaum noch jemand – 
nämlich das Mähen von Hand mit der Sense. In unserem Kurs 
möchten wir Ihnen die Grundlagen der Sensentechnik, den 
sichereren Umgang mit der Sense, sowie das Dengeln und 
Schärfen, aber auch das „Wetzen“ (nachschärfen) in Theorie 
und Praxis beibringen. Erlernen sie wie leicht das Mähen mit 
einer guten, richtig eingestellten und scharfen Sense ist.
Ausrüstung: Unbedingt rutschfeste Arbeitsschuhe oder Stiefel 
und Arbeitskleidung. Wenn Sie bereits Sense, Wetzstein oder 
ähnliches besitzen können sie ihre Ausrüstung zum Kurs gerne 
mitbringen. Für alle anderen wird die Ausrüstung gestellt.

Literatur
Au..._5 	  „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 004_5 	  „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung · 5 Std. · Hauptschule Waischen-
feld · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung u. Anmeldung: Susanne 
Görl

Spezial und mehr
Die „Junge VHS“
Wf 005_5 	 „Psychomotorik- Bausteine für die gesunde 
Entwicklung unserer Kinder“
für Kinder von 4 – 9 jahren“
Beginn: Mo., 25.01.2016· 14.30 – 15.30 Uhr · Aula, Schule · 
10 Nachmittage (incl. ein Eltern-/Kinde-Nachmittag) · Gebühr: 
35,00 Euro · Leitung: Elke Klaus · Max. Teilnehmer: 10 Kinder 
·
Psychomotorik – das ist die Verbindung des Körperlichmo-
torischen mit dem Geistigseelischen und besteht aus vielen 
Bausteinen wie z. B: Grobmotorik, Feinmotorik, Gleichgewicht, 
Konzentration, Entspannung, Wahrnehmung, Reaktion, Aus-
dauer, Koordination und Geschicklichkeit. Sie alle bilden das 
„Fundament“ für die gesunde Entwicklung unserer Kinder. 
Untersuchungen haben bewiesen, dass Bewegung, Wahrneh-
mung, Lernverhalten und Intelligenz eng zusammenhängen. 
Nur wenn diese Bereiche genügend gefördert werden, kommt 
dies einer gesunden Entwicklung unserer Kinder zu Gute!
Bitte beachten: Frau Klaus wird einen Elternabend zu die-
sem Kurs abhalten. Unter anderem wird ihnen hier erläu-
tert: „Was ist Psychomotorik?“ „Tut das meinem Kind gut 
– und wenn ja, in welcher Form?“ „Was wird gefördert?“ 
„Wie äußert sich dieser Kurs im Alltag meines Kindes?“ 
Sie können Fragen stellen und sich mit Eltern unterhalten, 
deren Kinder bereits an diesem Kurs teilgenommen haben.
Wf 006_5 	  „Punktmalerei – Der Tanz auf dem Papier!“
Für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Do., 11.02. und Fr., 12.02.2015 · 14.00 – 16.00 Uhr 
· alte Grundschule Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 
10,00 € · Materialkosten sind bei der Kursleitung zu zahlen · 
Leitung : Frau Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 9 Kinder ·
Die Punktmalerei (oder Pointilismus) – oder auch Dot Painting 
genannt – ist ursprünglich die Malerei der Australischen Urein-
wohner, der Aborigines. Sie ist eine der ältesten Maltechniken 
und reicht von den Felsenmalereien bis zu unserer heutigen 
modernen Kunst. Bei dieser Maltechnik werden runde Holz-
stäbchen in Farbe getaucht und sorgfältig kleine Punkte neben-
einander gesetzt. So entstehen Menschen, Tiere, Pflanzen - 
vielleicht ein leuchtendes Mandala oder Euer Sternzeichen. Ja 
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sogar ganze Geschichten können malerisch erzählt werden.
Eure Bilder werden wieder bei der ersten Kunstausstellung des 
Kunstforums Waischenfeld 2016 in den Galerieräumen auf der 
Burg Waischenfeld ganz offiziell mit dabei sein. Selbstverständ-
lich seid Ihr mit Euren Eltern, Geschwistern, Oma und Opa zur 
Vernissage am 03.04.2016 - natürlich als Nachwuchskünstler - 
sehr herzlich eingeladen.

Kindertagesstätte

Weihnachten – 
das größte Geschenk erfahren
Maria und Josef waren lange unterwegs und hatten viel erlebt. 
Endlich angekommen war der Stall ein Ort, wo sie sich zur 
Ruhe legen konnten.
Dann passierte es! Die Tiere wurden unruhig, die Sterne leuch-
teten heller als alle Tage, Engel sangen und auch die Hirten 
machten sich auf den Weg.
Jesus ist geboren als ein kleines Kind im Stall.
Mit kleinen Geschenken und einem offenen Herzen kamen die 
Hirten um dieses Wunder der heiligen Nacht zu bestaunen. 
Betend knieten sie vor dem Kind nieder.
Der Heiland ist geboren der Retter der Welt!
Selbst Fuchs und Gans waren friedlich nebeneinander, Ochse 
und Esel machten die Luft warm, Maria und Josef hatten ihr 
kleines Kind in Windeln gewickelt in eine Krippe gelegt.
Die Kinder erlebten im täglichen Tun von genau diesem Wun-
der der heiligen Nacht und mit adventlicher Stimmung die Tage 
bis zum großen Fest. Die Augen und die Herzen der Kinder 
wurden weit und ein Leuchten spiegelte diese Freude wieder.
Wir wünschen Ihnen allen ein friedliches und freudiges Weih-
nachtsfest und Gottes Segen für das Neue Jahr 2016.
Ihr Kita-Team St. Elisabeth

Gymnasium Fränkische Schweiz 
Ebermannstadt
Einführungsklasse für das Schuljahr 2016/17
Der individuelle Weg zum Abitur
Auch für das kommende Schuljahr 2016/17 bietet das GFS eine 
Einführungsklasse in Ebermannstadt an. Ziel dieser beson-
deren 10. Klasse mit einer eigenen Stundentafel ist es, für 
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Schulabschluss den 
Übergang an das Gymnasium und in die Qualifikationsstufe 
der Oberstufe zu erleichtern und letztendlich zur Allgemeinen 
Hochschulreife zu führen. Angesprochen werden alle Absol-
venten der mittleren Reife der Realschule, Wirtschaftsschule 
und des M-Zuges der Mittelschule. Ein bestimmter Noten-
durchschnitt ist nicht erforderlich, da mit der 10. Klasse des 
Gymnasiums die gezielte sowie individuelle Förderung auf die 
verbindlichen Abiturfächer (Mathematik, Deutsch, Fremdspra-
che) neu beginnt.
Als verbindliche 2. Fremdsprache wird Spanisch bzw. Franzö-
sisch angeboten, wobei Spanisch neu beginnt.
Deswegen lädt das Gymnasium Fränkische Schweiz zu einem 
Informationsabend am Donnerstag, dem 28. Januar 2016, 
19.00 Uhr, im Gymnasium in Ebermannstadt ein, auf dem 
ergänzende Informationen und persönliche Fragestellungen 
umfassend thematisiert werden.

Informationsabend der Fachoberschule 
„Fränkische Schweiz“
Die private Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eber-
mannstadt lädt am Donnerstag, den 18.2.2016 um 18.30 Uhr 
zu ihrem dritten und letzten Informationsabend zum Übertritt 
an die Fachoberschule ein.
An der FOS „Fränkische Schweiz“ können folgende Ausbil-
dungsrichtungen besucht werden:
•	 Sozialwesen
•	 Gestaltung
•	 Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie
Bei der Fachoberschule handelt es sich um eine berufliche 
Oberschule, die Schülern mit mittlerer Reife in 2 Jahren ein all-
gemeines Fachabitur ermöglicht.
Schulleitung und Lehrkräfte stellen die Ausbildungsrichtungen 
vor und zeigen beruflich orientierte Wege zur Hochschulreife 
auf.
Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über 
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter
www.senivita-schulen.de.
Persönlich erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 
09194/722279-0 oder unter haberl.b@senivita.de.

Anmeldezeitraum
Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2016/17 ist 
vom 22.2.16 – 4.3.2016. Hier können sich interessierte Schü-
lerInnen im Sekretariat anmelden. Mehr Informationen erhalten 
Sie unter www.senivita-schulen.de
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Frauenfrühstück der Katholischen 
Erwachsenenbildung
Die Kath. Erwachsenenbildung bietet am 27.01.2016 ein Frau-
enfrühstück im Pfarrheim um 9.00 Uhr an.
Thema: Mit Heilkräutern durch den Winter
Referentin: Frau Wagner
Heilkräuter aus Garten und Wiese werden vorgestellt. Sam-
meln, Trocknen, Lagern und die Verwendung zum Würzen wird 
erklärt.
Unkosten: 5,- Euro.

Pfarrei Waischenfeld
Wochenend- u. Feiertagsgottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

Dezember 2015
Samstag, 12.12.2015
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Sonntag, 13.12.2015
  8.30 Uhr	 Pfarrkirche

Sonntag, 20.12.2015
  8.30 Uhr	 Stadtkapelle
10.00 Uhr	 Pfarrkirche

Donnerstag, 24.12.2015
16.00 Uhr 	 Pfarrkirche (Kindermette)
22.00 Uhr	 Pfarrkirche (Christmette)

Freitag, 25.12.2015
  8.30 Uhr	 Stadtkapelle

Samstag, 26.12.2015
10.00 Uhr	 Pfarrkirche
11.15 Uhr	 Seelig

Sonntag, 27.12.2015
10.00 Uhr 	 Pfarrkirche (Kindersegnung)

Donnerstag, 31.12.2015
15.30 Uhr	 Stadtkapelle (Jahresschlussandacht)

Januar 2016
Freitag, 01.01.2016
18.30 Uhr 	 Pfarrkirche

Samstag, 02.01.2016
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Sonntag, 03.01.2016
10.00 Uhr 	 Pfarrkirche

Dienstag, 05.01.2016
13.30 Uhr 	 Stadtkapelle (Sternsingeraussendung)
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Mittwoch, 06.01.2016
10.00 Uhr 	 Pfarrkirche (Dreikönig)

Samstag, 09.01.2016
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Sonntag, 10.01.2016
  8.30 Uhr 	 Pfarrkirche

Sonntag, 17.01.2016
  8.30 Uhr 	 Stadtkapelle
10.00 Uhr 	 Pfarrkirche

Samstag, 23.01.2016
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Sonntag, 24.01.2016
10.00 Uhr 	 Pfarrkirche

Samstag, 30.01.2016
18.30 Uhr 	 Stadtkapelle

Sonntag, 31.01.2016
8.30 Uhr 	 Pfarrkirche

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auf www.
pfarrei-waischenfeld.de oder der aktuellen Gottesdienstord-
nung der Pfarrei.

Ev. Kirche St. Michael und Jakobus 
Kirchahorn
Donnerstag, 24.12.2015
16.30 Uhr 	 Christvesper (Krippenspiel)
22.00 Uhr 	 Christmette

Freitag, 25.12.2015
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Posaunenchor

Samstag, 26.12.2015
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit ökumenischem Chor

Sonntag, 27.12.2015
18.00 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst

Donnerstag, 31.12.2015
19.00 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst mit Posaunenchor

Freitag, 01.01.2016
19.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 03.01.2016
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst
17.00 Uhr 	 Neujahrskonzert für 2 Trompeten und Orgel 

unter der Leitung von Michael Lindner

Mittwoch, 06.01.2016
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst

Dezember
Sa 26.12.
17.00 Uhr	 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche 

Waischenfeld, Gesangverein Waischenfeld
Mo 28.12.
18.00 Uhr	 Traditionelle Raunachtwanderung, Frän-

kischer Albverein „Edelweiß“ Waischenfeld
Di 29.12.
ab 8.00 Uhr	 Ewige Anbetung in Waischenfeld, Stadtka-

pelle
ab 12.00	 Pfarrkirche, Pfarrei Waischenfeld
Do 31.12.
17.00 Uhr	 Ewige Anbetung in Nankendorf, Lichterpro-

zession, Pfarrei Nankendorf, Freiwillige Feu-
erwehr Nankendorf

Do 31.12.
20.00 Uhr	 Silvesternight in der Sport- und Bürgerhalle	

Stadt Waischenfeld

Januar
Sa 09.01.
19.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Gasthaus 

Schroll Nankendorf, Freiwillige Feuerwehr 
Nankendorf

Sa 09.01.
18.00 – 22.00	 Königsschießen für Vereinsmitglieder in der 

Burg Waischenfeld, Schützengesellschaft 
Waischenfeld

So 10.01.
10.00 – 20.00	 Königsschießen für Vereinsmitglieder in der 
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Burg Waischenfeld, Schützengesellschaft 
Waischenfeld

Di 12.01.
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei St. 

Johannes der Täufer Waischenfeld
Sa 23.01.
19.30 Uhr	 Abschlussveranstaltung „700 Jahre Stadt 

Waischenfeld“ in der Sport- und Bürgerhalle, 
Stadt Waischenfeld

So 24.01.
 	 Jahreshauptversammlung im Feuerwehr-

haus Waischenfeld, Freiwillige Feuerwehr 
Waischenfeld

Mi 27.01.
  9.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Pfarrheim, Katholische 

Erwachsenenbildung
Sa 30.01.
19.30 Uhr	 Schützenfasching im Schützenhaus Nanken-

dorf, Schützenverein Hirschensprung Nan-
kendorf e.V.

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung Ober- und Mittelfranken (LVA) und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, den 26.01.2016, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Weihnachtskonzert
Am 2. Weihnachtsfeiertag 26.12. findet um 17.00 Uhr wie-
der das traditionelle Weihnachtskonzert des Gesangverein 
Waischenfeld in der Stadtpfarrkirche Waischenfeld statt.
Außer der Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld/Kir-
chenchor St. Burkard Oberailsfeld wirken mit und garantieren 
für ein abwechslungsreiches Programm: die Waischenfelder 
Burgmadla, Luisa & Susanne, Belcanto Vocale, der Musikver-
ein Waischenfeld, die Waischenfelder Turmbläser, Josef Weis 
(Orgel), Adolf Hofmann (Tenor) und Monika Reinwand (Texte).
Ein Eintritt wird nicht erhoben. Über eine Spende am Ende 
des Konzertes würden sich die Mitwirkenden sehr freuen.

Weihnachtsmarkt 2015 – 
Der Bücherstand
Unsere Einnahmen von 708,- € aus dem Verkauf der Bücher 
und Überraschungspäckchen wird dieses Jahr an den „För-
derverein Freibad Waischenfeld“ und „Spendenaktion Ottmar 
Schnörer“ gespendet.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Spendern der Bücher 
und unserer treuen Kundschaft.
Das Bücher-Team

Impressum

Stadt Waischenfeld
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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700 Jahre Stadt Waischenfeld – Das Jubiläumsjahr 2015 
 
 

 
 

Auftaktveranstaltung 
 

 
 

Heimattag 
 

 
 

Lichtillumination 
 

 
 

700 Sängerinnen und Sänger 
 

 
 

Bürgerfest 
 

 
Gemeindetag der Senioren 
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Auszug aus dem Jahresrückblick 2015 
 
 

 
 

Gestaltung Umfeld Baderhaus 
 

 
 

Einweihung Feuerwehrhaus 
 

 
 

Felsensicherung in der Vorstadt 

 
 

Umfassende Sanierung Mönchsgrundstraße 
 

 
 

Fassadensanierung Burg 
 

 
 

Neuanlage Treppenaufgang Schule 
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